
Montag, 18.03.2024  
Collegium Josefinum, Erzherzog Johann-Straße 4, 19:00 Uhr 
 

Von der Kunst der Langsamkeit –  
Weitwandern durch Österreich und anderswo 

 
Dr. Sonja Wlcek und DI Reinhard Geßl, Wien und Leoben 

Beraterin, Agrarwissenschafter*in und Fotograf 
 

Eine Bilderreise durch die Alpen und den Hohen Atlas bis zum Himalaya 
 

 
 

Heutzutage muss alles schnell gehen. Das Ehepaar Sonja Wlcek und Reinhard Geßl 

reist dagegen schon seit Jahrzehnten entschleunigt zu Fuß oder mit dem Fahrrad mit 

und ohne ihre beiden Kinder über Berge und durch Täler. An diesem Abend werden 

sie – mit vielen Fotos bebildert – erzählen, wie sie langsam unterwegs waren und 

was sie dabei beschäftigt. 

Mit dem Nordalpenweg 01 haben sie sich etwas Besonderes zugetraut und so 

manche Angst überwunden. Im Hohen Atlas in Marokko oder den Wüsten in Ägypten 

lernten sie, wie wenig man zum Glücklichsein braucht. In Asien ermöglichte die 

Langsamkeit ungewöhnliche Begegnungen und in Österreich lernten die Kinder 

dadurch die Natur lieben. 

Zum Abschluss bleibt sicherlich Zeit für einen Erfahrungsaustausch: Wie langsam 

reisen Sie? 

Dr. Sonja Wlcek hat an der BOKU Wien zum Thema Bio-Schweinefütterung und 

Ressourceneinsparung mit Auszeichnung durch die Wilhelm-Schaumann-Stiftung 

promoviert und ist Fach(buch)autorin für landwirtschaftliche Themen. Von 2003 bis 

2018 war sie Beratungsleiterin und Bio-Schweineexpertin beim Bioverband „Bio 

Austria NÖ & Wien“ und seit 2018 ist sie Beraterin bei „Bioschwein Austria 

VertriebsgmbH“. Daneben ist sie Mitglied der Agrarjournalisten Österreich, 

Hobbygrafikerin und -zeichnerin, begeisterte Orientierungsläuferin und Mutter zweier 

wunderbarer Kinder. 

Dipl.-Ing. Reinhard Geßl ist seit seinem Diplomstudium an der Universität für 

Bodenkultur Wien geschäftsführender Obmann des Freiland Verbandes, war einige 

Jahre lang Leiter der Forschungskoordination, Innovation und Wissensmanagement 

bei  „Bio Austria“ und arbeitet seit 2007 am „Forschungsinstitut für biologischen 

Landbau“ in Wien und an der Universität für Bodenkultur. Daneben ist er Experte in 

der österreichischen Tierschutzkommission des Gesundheitsministeriums, Mitglied 

der Agrarjournalisten Österreich, Hobbyfotograf, begeisterter Bio-Gärtner und Vater 

zweier erwachsener Kinder. 

  



 
 

 
 

 
 

 



 

 
 

 


